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13 Module hat die Hartz-Kommission definiert – von der Ich-AG bis zu den Profis der
Nation“ in Der Tagesspiegel vom 24.7.. Ein Dokument und neuer Beleg dafür, wie absurd es
ist, zur Bestätigung dieser miserablen Bilanz das Volk zu Neuwahlen aufzurufen. Hier der
Link.

Quelle: Der Tagesspiegel

Dort heißt es: “’Ziel ist es, die Zahl der Arbeitslosen in drei Jahren um zwei Millionen zu
reduzieren.’ Das hat Peter Hartz am 16. August 2002 gesagt, als er seine Reformvorschläge
vorlegte.“
Diese Bilanz kommt einer Bankrotterklärung der neoliberalen Ideologie gleich. Man muss
sich angesichts dieser Tatsache immer wieder bewusst werden, dass der Bundeskanzler für
Bestätigung und Fortsetzung dieser Politik das Volk zu den Neuwahlen ruft. Interessant ist,
dass von den Top-Journalisten/innen keine und keiner die Frage stellt, wo die Logik dieses
Vorgangs sein soll. Auch der Bundespräsident tut dies nicht, obwohl an diesem Punkt die
Verlogenheit des gesamten Vorgangs besonders sichtbar wird. Er ist Teil dieser
Verlogenheit.

http://archiv.tagesspiegel.de/archiv/24.07.2005/1951566.asp

